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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3789/J-NR/89, 
betreffend die öffentliche Ausschreibung von PVC-Bodenbe

lägen durch das Amt der Tiroler Landesregierung/Landes
schulrat für Tirol, die die Abgeordneten Dr. Müller und Ge
nossen am 18. Mai 1989 an mich richteten, beehre ich mich 

wie folgt zu beantworten: 

ad 1) und 2) 
Vorweg wird festgestellt, daß Ausschreibungsgrundlagen 
grundsätzlich im Zuge der Entwurfsgenehmigung aufgrund der 
vorliegenden Baubeschreibung bestimmt bzw. genehmigt werden. 

Im gegenständlichen Fall ist diese Entscheidung zu einem 
Zeitpunkt getroffen worden, wo die aufgezeigten Bedenken 
gegen PVC-Produkte, vor allem aber die Empfehlung des Um
weltministeriums noch nicht vorgelegen sind. 

Im übrigen fällt diese Entscheidung nicht in den Verantwor
tungsbereich des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst 
und Sport, sondern in die Zuständigkeit des Bundesmini
steriums für wirtschaftliche Angelegenheiten, im gegenständ
lichen Fall in die Zuständikeit des ehemaligen Bundesmini
sters für Bauten und Technik. 

3651/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

In diesem Zusammenhang darf abschließend erwähnt werden, daß 
sich das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Sport 
im Zuge des weiteren Ausbaues der Höheren technischen 
Bundeslehranstalt Innsbruck, Anichstraße (Adaptierung des 
Stöckel-Gebäudes, das derzeit im Vorentwurfsstadium geplant 
wird), im zuständigen Bundesministerium für wirtschaftliche 
Angelegenheiten um die Beachtung der Einwände des Umwelt
ministeriums bemühen wird. 
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